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DVD mit 140 Min. Spieldauer, 
erhältlich unter: 
http://www.welltvi.net/ratgeber   
und 
www.welltvi.webnode.com  

  
 
„Ich sehe was, was du nicht siehst!“ 
 
Wie geht man mit Geheimnissen um, wie kann man am besten herausfinden, was wirklich geschehen ist, 
was unterscheidet den Geheimnisjäger vom Schatzsucher – diesen und vielen anderen Fragen geht 
Manuel Brückl, Geheimnisjäger von der Berufung her, auf den Grund. 
 
In dieser DVD aus der Serie „Welltvi – Ratgeber-DVD “  beantwortet er offen und ehrlich mehr als  
120 Fragen zu den Themen „Geheimnisergründen“, „Filmemachen“, „Geheimdienste“ usw. 
 
 
Nachfolgend finden Sie hier alle 124 Fragen , zusammengefasst in 8 Themenbereiche . 
 

Die DVD ist so strukturiert, dass die Themenbereiche über ein Menü direkt abrufbar sind; jede 
einzelne hier aufgelistete Frage ist mittels „Kapitelsprung“  - auf Ihrer Fernbedienung als 
„Doppelpfeil mit Strich“ markiert – direkt ansteuerbar.  

 
 
Viel Spass und tolle Erkenntnisse wünschen wir beim 
Ansehen dieser DVD 
 
Hubert Ehrenreich (Well TV Int.)  

und Manuel Brückl 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

THEMENBEREICHE: 
 
 
Themenbereich 1: Geheimnisjäger - was kann man sich  darunter vorstellen?  
 
Themenbereich 2:  Voraussetzungen, um Geheimnisjäge r zu werden?  
 
Themenbereich 3: Unterdrückte Entdeckerambitionen i n der Kindheit  
 
Themenbereich 4: Die "Kamera-Wildsau" bzw. der Vort eil, Kameramann zu sein  
 
Themenbereich 5: Nazi-Gold und das Dritte Reich  
 
Themenbereich 6:  "Magnetische Orte"?  
 
Themenbereich 7: Der "Schwarze Mann" 
 
Themenbereich 8: Berührungspunkte mit Geheimdienste n 
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Themenbereich 1: Geheimnisjäger - was kann man sich  darunter vorstellen? 
 
01. Was macht ein Geheimnisjäger? 
02. Wie kann man das verstehen? 
03. Suchen Sie Geheimnisse, oder "finden" die Geheimnisse Sie? 
04. Welche Ergebnisse kommen dabei heraus? 
05. Wissen die Beteiligten, dass es da ein Geheimnis gibt? 
06. Was geschieht mit einem "entdeckten" Geheimnis? 
07. Woher weiß man, wer tatsächlich hinter einem Auftrag "steckt"? 
08. Wer hat denn Anspruch auf einen "Schatz"? 
09. Das heißt: Jeder der einen (Kriegs-) Schatz findet, kann ihn eigentlich problemlos behalten? 
10. Wie unterscheiden sich Auftraggeber im Geheimnisbereich und im Falle eines (Gold-) Schatzes? 
11. Ab wann ersucht ein Geheimdienst bei Ihnen um Unterstützung? 
12. Wer ist die "Gruppe der Geheimnisjäger"? 
13. Was bedeutet "die Feinde professionalisieren"? 
14. Wie zeigt sich das? 
15. Was ist der Unterschied zwischen einem "Geheimnisjäger" und einem "Schatzsucher"? 
16. An welchem Projekt arbeiten Sie zur Zeit?   
17. Können Sie dazu etwas mehr sagen? 
18. Welche Spezialisten sind im Geheimnisjäger-Team? 
19. Welche Rolle spielt die Öffentlichkeit? 
20. Und wie geht ein Agent vor? 
21. Also doch ohne Öffentlichkeit? 
22. Wie offen kann man mit  "unbeteiligten Personen" sprechen, ohne zuviel preiszugeben? 
 
 
 
Themenbereich 2:  Voraussetzungen, um Geheimnisjäge r zu werden? 
 
23. Wie wird man Geheimnisjäger? 
24. Wie definiert man einen Geheimnisjäger? 
25. Was gehört zur Grundausstattung eines Geheimnisjägers?   
26. Ist der Schatzsucher dem Geheimnisjäger gleichzusetzen? 
27. Was bedeutet das Wort "Geheimnis"? 
28. Was versteht man unter einem "Schatz"? 
29. Was verbindet "Schatz" und "Geheimnis"? 
30. Wie läuft ein Auftrag bzw. ein Fall ab? 
31. Kostet das Abklären des Falles den Kunden bereits etwas? 
32. Wie ist es mit der Diskretion? 
33 Kann es zu "ethischen" Konflikten kommen?        
34 Von welcher Art Menschen sind Sie als Geheimnisjäger umgeben? 
35. Was ist Ihr persönlicher Nutzen aus der Tätigkeit des Geheimnisjägers?    
 
 
 
Themenbereich 3: Unterdrückte Entdeckerambitionen i n der Kindheit  
 
36. Wie zeigte sich das Interesse für Geheimnisse in der Kindheit? 
37. Wie entwickelte sich eine Unterstützung für diese Gabe des "Entdeckens"? 
38. Auf welche Art und Weise erfolgte die Unterstützung der "Lehrmeister"? 
39. Welche Gegenstände haben Sie als Kind gefunden? 
40. Waren es also eher "unübliche" Fundstücke, die ein Kind sonst so findet? 
41. Galten Sie als "schlimmes" Kind? 
42. Waren die Fundstücke wertvoll oder eher "Sperrmüll"? 
43. Wie zeigte sich die "Intuition" um Sachen bzw. Schätze zu finden? 
44. Zum Beispiel? 
45. Was bedeutet "durch die Zeit sehen"?  
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Themenbereich 3: Unterdrückte Entdeckerambitionen i n der Kindheit  (Fortsetzung) 
 
46. Wie bahnt sich dieses "durch die Zeit sehen" an? 
47. Wie realistisch sind die gesehenen Bilder als Erlebnis? 
48. Wie verlief Ihre Kindheit? 
49. Haben Sie Geschwister? 
50. Wie zeigte sich die Gewalt in der Familie? 
51. Wurden Sie als Kind mißhandelt?  
52. Hat das "subversive" Verhalten Ihrer Mutter Sie zum Geheimnisjäger motiviert? 
53. Wie sieht ein "Gegenangriff" aus? 
54. Sind Sie verheiratet? 
55. Ist der "Fluchtrucksack" weiterhin gepackt? 
56. Was würden Sie als ein einschneidendes Erlebnis in Ihrem Leben bezeichnen? 
57. Wie leicht fiel es Ihnen, das zu akzeptieren? 
58. Was war Ihr vergangenes Leben? 
59. Zeigten sich weitere vergangene Leben? 
60. War es lange her? 
61. Was würden Sie als "Sinnloses" im Leben bezeichnen? 
62. Welchen Beruf haben Sie erlernt? 
 
 
 
Themenbereich 4: Die "Kamera-Wildsau" bzw. der Vort eil, Kameramann zu sein 
 
63. Als was sehen Sie sich Ihrer "Berufung" nach? 
64. Was bezeichnen Sie als Ihren "Brotberuf"? 
65. Was hat ein Kameramann mit einem Geheimnisjäger gemeinsam? 
66. Welche Aufgabe hat ein Kameramann? 
67. Auf welche Art Bilder / Aufnahmen haben Sie sich spezialisiert? 
68. Was sind hierbei die gefährlichen Aspekte? 
69. Was bedeutet "Kamera-Wildsau"? 
70. Wie lernt man den Umgang mit einer "großen" Kamera"? 
71. Welches Gewicht war zu bewegen?  
72. Wie berührt sich Kameramann mit Geheimnisjäger? 
73. Wie kommen Sie zurecht mit den kleinen Kameras? 
74. Wie ist Ihr Verständnis zum Filmemacher? 
75. Welche Vorteile bieten die Kenntnisse als Filmemacher dem Beruf des Geheimnisjägers? 
76. Wie begann Ihr Weg als Kameramann / Filmemacher?   
77. Wer ist Mike Harker? 
78. Wie entwickelte sich Ihr damaliges Leben durch das Filmen? 
79. Als was sind Sie bekannter - als Kameramann oder als Geheimnisjäger? 
 
 
  
Themenbereich 5: Nazi-Gold und das Dritte Reich 
 
80. Thema Nazi Gold: Welchen Stellenwert hat es in Ihrem Leben? 
81. Wo zeigt sich der Erfolg? 
82. Gibt es hierbei Gegenkräfte? 
83. Gibt es dokumentierte Erfolge im Finden von Nazi-Gold?          
84. Sollte das Thema "Drittes Reich" nicht endlich in Ruhe gelassen werden? 
85. Gibt es viele verschollene Schätze? 
86. Wie recherchiert man nach verschollenen Schätzen? 
87. Welche historische Gestalten sind zur Zeit relevant?   
88. Was haben diese Personen / Fälle gemeinsam?    
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Themenbereich 6:  "Magnetische Orte"? 
 
89. Was bedeutet "Magnetischer Ort"?   
90. Was verspürt man an solchen Orten? 
91. Welche Erkenntnisgrundlagen bildet ein "Magnetischer Ort"? 
92. Wie ist die Vorgehensweise an einem „Tatort“? 
93. Ist also das "Wo" wichtiger als das "Was"?  
94. Und wie kommt man zum "Was"? 
95. Wie erfolgreich ist diese Recherche-Methode? 
96. Wie können an "Magnetischen Orten" (wo ja mehreres Ähnliches passiert ist) entsprechende      
      Unterschiede herausgefunden werden, wenn man kein konkretes "Was" kennt? 
97. Gibt es ein konkretes Beispiel dafür? 
98. Was ist aktuell am "Gachen Tod" passiert? 
99. Wie findet man schließlich ein "Was" an einem Tatort heraus? 
100. Wie ergibt das alles ein konkretes Geschehnis?   
 
 
  
Themenbereich 7: Der "Schwarze Mann"  
 
101. Was hat es mit dem berühmten "Schwarzen Mann" auf sich? 
102. Wie findet man den "Schwarzen Mann"? 
103. Welche Bewandtnis, welchen Zweck, hat der "Schwarze  Mann"? 
104. Ist diese mysteriöse Figur eine aktive Kraft in einem Geschehnis? 
105. Also weiß der "Schwarze Mann" etwas Entscheidendes?!    
106. Gibt es Beispiele für den "Schwarzen Mann"?   
107. Ist (war) also ein Förster ein wichtiger Mann bei Nazigold-Geheimnissen? 
108. Gibt es ein aktuelles Projekt? 
109. Welchen Stellenwert hat ein "gesteigertes Wahrnehmungsvermögen" im Bezug zum 
        Schwarzen Mann? 
110. Wie halten durch "gesteigerte Wahrnehmung" erlangte Theorien, harten Fakten stand? 
 
 
 
Themenbereich 8: Berührungspunkte mit Geheimdienste n 
 
111. Welche Erfahrungen haben Sie mit Geheimdiensten? 
112. Wie sehr prägt ein solches Umfeld? 
113. Was ist denn ein "Geheimdienst"? 
114. Welche konkreten Erfahrungen haben Sie mit dem (einem) Geheimdienst gemacht? 
115. Können Sie hier ein bestimmtes Erlebnis erzählen?  
116. Wie wurden die Agenten damals auf Sie aufmerksam? 
117. Aus welchem Grund sind sie nicht offiziell übernommen worden? 
118. Welche Art Aufgabe wäre dieser "Drecksjob" gewesen? 
119. Also doch zum Agenten geeignet ...? 
120. Wie läuft ein "Anwerbungsgespräch" ab? 
121. Und - sind Sie freiwillig zu diesem Treffen gegangen? 
122. Finden noch gelegentliche Anwerbungsversuche statt? 
123. Gibt es noch Auswirkungen? 
124. MUSS man Geheimnisse herausfinden 
 
ENDE 
 
 
 
Die DVD-Serie „WellTVi-Ratgeber“ ist eine Produktion von Well TV International, Hubert Ehrenreich,  Gewerbegebiet 2, 6604 
Höfen, www.welltvi.at, mit der Aufgabe, das Thema „Gesundheit“, „Geistige Welt“, Spiritualität“, „Lebensweisheiten“ und ähnliche 
Themen durch ausführliche Videointerviews mit kompetenten Personen aus diesen Bereichen einem grösseren Interessentenkreis 
zugänglich zu machen.  Hinweis:  Alle getätigten Aussagen in diesem Video geben ausschliesslich die Meinung und den 
Wissensstand der jeweiligen Person(-en) wieder! 
Urheberrechtshinweis: Unerlaubte Nutzung, Veröffentlichung, Einbindung in Webseiten, Aufführung, Sendung (auch auszugsweise) 
oder gewerbliche Vermietung nur mit vorheriger ausdrücklicher schriftlicher Genehmigung von Well TV International.  Alle 
Videorechte © by Well TV Int., alle Inhaltsrechte © by Manuel Brückl  -  Hergestellt 2013 


